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Ein reines liebendes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Bärbel Büscher
* 17.07.1942 † 08.02.2026

In Liebe
Deine Geschwister

Konni, Gabi, Eckhard, Simone
und alle Angehörigen

DieUrnenbeisetzungfindetam20.März2026,aufdemkleinenFriedhof, um11Uhr, in
Bardewisch statt.

geb. Heinicke

Wir haben sie geliebt, wir werden sie vermissen.

Wir können nicht mehr miteinander reden, nicht mehr miteinander lachen.
Wir können unseren Weg nicht mehr gemeinsam gehen.

Was bleibt ist Liebe und Erinnerung.

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, den 5. März 2026,
um 14:30 Uhr im Andachtsraum des Beerdigungsinstituts
Oetken, Stedinger Str. 45 in Lemwerder statt.

Traueranschrift: Helga Gestwa c/o Beerdigungsinstitut Oetken,
Stedinger Str. 45, 27809 Lemwerder

* 01. 07. 1937 † 11. 02. 2026

Die Beisetzung erfolgt im Anschluss auf dem Friedhof in Lemwerder.

In Liebe und Dankbarkeit

Vergangen nicht, verwandelt ist, was war.        
Rainer Maria Rilke

Das schönste Denkmal, 

das ein Mensch 

bekommen kann, 

steht in den Herzen 

der Mitmenschen.

Albert Schweizer

Da ist ein Land der Lebenden und ein Land der Toten, 
und die Brücke zwischen ihnen ist die Liebe, 

das einzig Bleibende, der einzige Sinn. 
Thornton Wilder

NOTRUFE/NOT-

DIENSTE
ALLGEMEINÄRZTE
Ärztliche Bereitschafts-
dienstpraxis für Delmen-
horst, Bookholzberg/Gander-
kesee und Lemwerder, falls 
der behandelnde Arzt nicht er-
reichbar ist; Bereitschafts-
dienst von 15 Uhr bis morgen 7 
Uhr, im Delme Klinikum Del-
menhorst, Wildeshauser Str. 
92, Delmenhorst, ✆ 116 117 
(bundesweit)
Ärztliche Bereitschaftspraxis 
für Hude und Berne, Bereit-
schaft von 15 Uhr bis morgen 7 
Uhr, Praxis in der Auguststr. 16, 
Oldenburg, Hude (Oldb), ✆ 04 
41 / 7 50 53
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigung Bremen-Nord, 
Öffnungszeiten 15 bis 23 Uhr, 
im Klinikum Bremen-Nord, 
Hammersbecker Str. 228, Bre-
men, ✆ 116 117 (bundesweit)

KINDERÄRZTE
Kinderärztlicher Notfall-
dienst im Klinikum Bremen-
Nord, 17 bis 19 Uhr, Hammers-
becker Str. 228, Bremen, ✆ 04 21 
/ 66 06 18 00

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Bremen-Stadt und Bremen-
Nord, Behandlungszeit von 21 
bis 23 Uhr, Bremen, ✆ 04 21 / 1 
22 33

KINO
CENTRAL-THEATER BRAKE 
(UNTERWESER)
Hafenstr. 1a, ✆ 0 44 01 / 8 29 50 35
Ach, diese Lücke, diese ent-
setzliche Lücke: 19, 19.30 Uhr; 
Charlie der Superhund: 16 Uhr; 
Die drei ??? - Toteninsel: 19 Uhr; 
Woodwalkers 2: 16 Uhr

FILMPALAST SCHWANE-
WEDE
Am Markt 54, ✆ 0 42 09 / 93 16 93
Ach, diese Lücke, diese ent-
setzliche Lücke: 16.30, 19.30 
Uhr; Der letzte Walsänger: 
15.45 Uhr; Die Ältern: 18, 20.15 
Uhr; Die drei ??? - Toteninsel: 
15.45 Uhr; Extrawurst: 20.15 
Uhr; Hamnet: 20 Uhr; The Hou-
semaid - Wenn sie wüsste: 17.30 
Uhr; Woodwalkers 2: 15.45, 
17.45 Uhr

RITTERHUDER LICHTSPIELE 
RITTERHUDE
Riesstr. 11, ✆ 0 42 92 / 81 91 59
22 Bahnen: 20 Uhr; Good For-
tune - Ein ganz spezieller 
Schutzengel: 20 Uhr

APOTHEKEN
Hindenburg-Apotheke, 9 bis 
Donnerstag 9 Uhr, Apotheken-
notdienst, Hindenburgstr. 9-11, 
Bremen, ✆ 04 21 / 63 30 49

TELEFON-NOTHILFE
Giftinformationszentrum 
Nord (GIZ), ✆ 05 51 / 1 92 40
Guttempler in Bremen e.V., 
Hilfe bei Alkoholproblemen, 
Bremen, ✆ 04 21 / 3 96 13 94
Hilfetelefon Gewalt gegen 
Frauen, ✆ 08000 / 11 60 16
Kriseninterventionsteam 
(Kit) Wesermarsch, Brake 
(Unterweser), ✆ 0 44 01 / 50 58 
70 70
Telefonseelsorge, Tag und 
Nacht, ✆ 0800 / 1 11 01 11

STÖRUNGSDIENSTE
Wasser- und Abwasserver-
band Osterholz, zuständig für 
Schwanewede, Grasberg, Samt-
gemeinde Hambergen und 
Worpswede, sowie in Teilberei-
chen Ritterhude, Lilienthal und 
Osterholz-Scharmbeck, Schwa-
newede, ✆ 0 42 09 / 9 15 90

SOZIALE DIENSTE
Frühberatungsstelle Bremen-
Nord, für Schwangere und El-
tern mit Säuglingen und Klein-
kindern, Haus der Zukunft, 
Lüssumer Heide 6, Bremen, ✆ 
04 21 / 69 00 91 46
Hospiz Bremen-Nord e.V., am-
bulante Lebens- und Sterbebe-
gleitung von Schwerstkranken, 
Billungstr. 31-33, App. 507, Bre-

men, ✆ 04 21 / 6 58 61 08
Krebsberatungsstelle Bre-
men-Nord, 14.30 bis 17 Uhr, 
persönliche Beratung für 
Krebspatienten und Angehö-
rige, Reeder-Bischoff-Str. 47b, 
Bremen, ✆ 04 21 / 4 78 57 51
Pflegestützpunkt Weser-
marsch, Beratung mit Ilse Lo-
chau, Rönnelstr. 11, Brake 
(Unterweser), ✆ 0 44 01 / 92 76 
33
Selbsthilfegruppe Osteo-
porose Bremen-Nord e.V., Bü-
rozeiten mittwochs 9 bis 12 Uhr, 
Milchstr. 3, Bremen, ✆ 04 21 / 4 
78 52 63
Sozialstation der Gemeinde 
Ritterhude – Ambulante Kran-
kenpflege, Riesstr. 53, Ritter-
hude, ✆ 0 42 92 / 46 00

VERANSTALTUNGEN
AUSSTELLUNGEN
8.30 bis 12 Uhr: Die Magie der 
Schachbrettblume, Fotogra-
fien von Birte Walecki, Brigitte 
Otto und Ute Ostendorf (bis 20. 
Mai), Rathaus, Stedinger Str. 51, 
Lemwerder ✆ 04 21 / 6 73 90.
9 bis 20 Uhr: Arbeiten von Bär-
bel Kock, (bis 1. Juni), Das 
kleine Kunstschaufenster im 
Kontor, Zum Alten Speicher 1, 
Bremen.
9 bis 18 Uhr: Victoria Engel – 
Wintereskapismus, Acrylma-
lerei mit bunten Farbkombina-
tionen (bis 1. März), Gustav-
Heinemann-Bürgerhaus, Kirch-
heide 49, Bremen ✆ 04 21 / 65 
99 70.

11 bis 18 Uhr: Du traust mir 
nicht genug Talent zu! – Her-
mine Overbeck-Rohte in ihrer 
Zeit, Malerei sowie persönliche 
Fotografien und Dokumente 
(bis 8. März), Overbeck-Mu-
seum, Alte Hafenstr. 30, Bre-
men ✆ 04 21 / 66 36 65.
15 bis 17 Uhr: Isa Fischer – 
Hausgezeichnet, Stadtzeich-
nungen aus der Umgebung (bis 
22. März), Museum Schloss 
Schönebeck, Im Dorfe 3-5, Bre-
men ✆ 04 21 / 62 34 32.
15 bis 21 Uhr: Karin Uthoff – 
Make Love Not War, Malerei 
(bis 10. März), Begegnungs-
stätte, Ostlandstr. 25, Schwane-
wede ✆ 0 42 09 / 20 30.

THEATER
19.30 Uhr: Statt-Theater Vege-
sack – 4 Köpfe. 1 Piano, Ge-
schichten und Gedichte zum 
Schmunzeln und Lachen, Gus-
tav-Heinemann-Bürgerhaus, 
Kirchheide 49, Bremen ✆ 04 21 
/ 65 99 70.

AUSSCHÜSSE
17.30 Uhr: Sitzung des Jugend-
forums Blumenthal, Haus der 
Zukunft, Lüssumer Heide 6, 
Bremen ✆ 04 21 / 36 17 92 93.

VORTRÄGE
18.30 Uhr: Die erfolgreiche In-
vestorin, mit Rebecca Polz, ver-
anstaltet vom BPW Germany 
Club Bremen, Sparkasse Bre-
men, Stadtteilfiliale Lesum, 
Hindenburgstr. 67/67a, Bremen 
✆ 04 21 / 1 79 72 21.

19 Uhr: Bi us in de Möhl: Wie 
„Unwissenschaft“ Unwissen 
schafft – Über Fake News und 
Fehlinformationen, und was 
sie machen, mit Heiner Wenk, 
Wassermühle Meyenburg, 
Mühlendamm 11, Schwane-
wede.

ENTSORGUNG
9 bis 17 Uhr: Recycling-Station 
Blumenthal, Am Knick 7, Bre-
men ✆ 04 21 / 3 61 36 11.
9 bis 17 Uhr: Recycling-Station 
Burglesum, Steindamm 2, Bre-
men ✆ 04 21 / 3 61 - 36 11.

VERBÄNDE UND VEREINE
20 Uhr: Bündnis 90, Die Grü-
nen – Kreisverband Bremen-
Nord, Mitgliederversammlung, 
Kito, Alte Hafenstr. 30, Bremen 
✆ 04 21 / 65 48 48.

ÖFFNUNGSZEITEN
BÜCHEREIEN
13 bis 16 Uhr: Bücherei Blu-
menthal, Mühlenstr. 70, Bre-
men ✆ 04 21 / 52 40 47 83.
14.30 bis 18 Uhr: Gemeindebü-
cherei Schwanewede, Ostland-
str. 34, Schwanewede ✆ 0 42 09 
/ 6 97 48.

SCHWIMMBÄDER
6 bis 8 Uhr: Freizeitbad Vege-
sack, auch von 15 bis 21 Uhr, 
Fährgrund 16, Bremen ✆ 04 21 
/ 69 91 30.
6 bis 7.30 Uhr: Hallenbad 
Schwanewede, nur Früh-
schwimmen, Waldweg 2, 

Schwanewede ✆ 0 42 09 / 75 42.

KIRCHEN
EV. KIRCHENGEMEINDEN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bruch-Aschwarden, 19 Uhr 
Passionsandacht (Lektorin 
Kursawsky), Schwanewede ✆ 
0 42 09 / 13 05.
Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Meyenburg, 19 Uhr Passions-
andacht in St. Nikolai Bruch 
Aschwarden (Lektorin Kurs-
awsky), Meyenburger Damm 
11, Schwanewede ✆ 0 42 09 / 13 
05.
Ev.-luth. St.-Johannes-Kir-
chengemeinde, 19 Uhr Pas-
sionsandacht in der St.-Niko-
lai-Kirche Bruch Aschwarden 
(Lektorin Kursawsky), Damm 
8, Schwanewede ✆ 0 42 09 / 8 
71.

KATH. KIRCHENGEMEINDEN
Kath. Gemeinde St. Marien, 
18 Uhr Eucharistiefeier mit 
Austeilung des Aschenkreu-
zes, Fresenbergstr. 25, Bremen 
✆ 04 21 / 6 90 50 22.
Kath. Kirchengemeinde Hei-
lige Familie, 17 Uhr Familien-
gottesdienst
19 Uhr Wortgottesfeier, Groh-
ner Markt 7, Bremen. Telefo-
nisch erreichbar unter ✆ 04 21 
/ 62 60 40.
Kath. St.-Ansgar-Kirche, 18 
Uhr Weggottesdienst der Erst-
kommunionkinder und Eltern, 
Hannoversche Str. 20, Schwa-
newede.

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstal-
tungen, die hier oder in unserem 
Magazin „Events“ veröffentlicht 
werden sollen, schicken Sie uns 
bitte per Mail an termine@
die-norddeutsche.de. Ein An-
spruch auf Veröffentlichung be-
steht nicht.

TIPPS • TERMINE • TREFFPUNKTE

Bremen-Nord. Ab sofort nehmen sie wieder 
ihre Arbeit auf: die Umweltwächter, die in 
den Jahren 2018 bis 2024 in Vegesack, Blu-
menthal und Burglesum Müll im öffentli-
chen Raum gesammelt haben. Sie sollen 
während ihrer Gänge durch die Stadtteile 
aber auch Nordbremer Bürger für einen acht-
samen Umgang mit Müll sensibilisieren und 
als Ansprechpartner vor Ort agieren.

„Knapp anderthalb Jahre haben wir uns in-
tensiv um eine Wiederaufnahme des belieb-
ten Projekts bemüht“, sagt Susanne Hirsch, 
Geschäftsführerin beim Arbeit- und Lern-
zentrum (ALZ), „und dank des engagierten 
Teams des Jobcenters, Geschäftsstelle Nord, 
waren unsere Bemühungen auch erfolg-
reich.“ Das Projekt wurde vom Verein Arbeit 
und Lernzentrum (ALZ) initiiert und koordi-
niert und soll nicht nur für mehr Sauberkeit 
in den Stadtteilen sorgen, sondern auch 
Langzeitarbeitslosen eine Perspektive auf 
dem Arbeitsmarkt bieten – was bisher durch-
aus gelungen ist: „Unser Ziel war es, dass die 
Leute im ersten Arbeitsmarkt Fuß fassen, 
und von den elf bisherigen Teilnehmern 
konnten sechs in ein festes Arbeitsverhält-
nis integriert werden, zwei weitere Leute ha-

ben eine Umschulung begonnen“, freut sich 
Arbeitssenatorin Claudia Schilling. Sie wie 
auch die drei Ortsamtsleiter aus Blumenthal, 
Vegesack und Burglesum waren anlässlich 
des Neustarts des Umweltwächterprojekts 
ins ALZ in der Hermann-Fortmann-Straße 
gekommen. Neben der Agentur für Arbeit 
und dem ALZ haben sich insbesondere die 
Ortsämter für die Wiederbelebung des Vor-
habens eingesetzt, so Susanne Hirsch. „Die 
Umweltwächter machen die Quartiere le-
benswerter und sauberer, und sie stehen 
auch für soziale Teilhabe“, betont Senatorin 
Claudia Schilling.

Das komplett neue Team aus fünf Män-
nern wird abwechselnd in Vegesack, Blu-
menthal und Burglesum aktiv sein, wobei die 
Aufgaben so bleiben, wie sie vorher waren. 
„Wir streben jedoch längerfristig eine Auf-
stockung auf 15 Personen an“, sagt Susanne 
Hirsch. Die Agentur für Arbeit und das ALZ 
haben die Leute, die als Umweltwächter 
agieren werden, ausgesucht. Zu ihnen gehört 
André Peschla, der vorher als Maler beim 
ALZ gearbeitet hat. „Ich freue mich auf den 
Job“, sagt er, „das ist mal was Neues, und man 
ist bei dieser Arbeit den ganzen Tag an der 
frischen Luft.“

„Zwei im Team der Umweltwächter haben 

einen Migrationshintergrund“, sagt Malgor-
zata Blaut, die am ALZ für die Integrations-
begleitung zuständig ist. „Wir achten grund-
sätzlich darauf, dass sich Migranten und 
Flüchtlinge mit deutschen Kollegen mi-
schen, was bei ihnen das Erlernen der frem-
den Sprache erheblich fördert“, sagt sie.

Die Männer in den gelben Leuchtanzügen 
werden mit ihren dunkelgrünen Mülltonnen 
auf Rädern, bestückt mit Schaufel, Besen 
und Greifzange, durch die Straßen ziehen, 
wie zum Beispiel die Fußgängerzone in Ve-
gesack, und dabei feste Routen einhalten. 
„Anfangs gehen alle fünf im Team zusam-

men, später werden sie sich auf die Stadtteile 
aufteilen“, sagt Susanne Hirsch. Dabei sam-
meln sie nicht nur Abfälle, die im öffentli-
chen Raum, in Parkanlagen oder von Stra-
ßenrändern herumliegen, ein, sondern mel-
den zum Beispiel auch illegal entsorgten 
Müll an die Bremer Stadtreinigung.

Comeback der Umweltwächter
Im Arbeit und Lernzentrum (ALZ) wurde der Neustart des Projekts gefeiert

von Jörn H i ldebrandt

Im Arbeit und Lern-
zentrum (ALZ) sind 
die neuen Umwelt-
wächter vorgestellt 
worden.FO
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